
Zentrale Studienberatung

BERUFSPERSPEKTIVEN

Das Masterstudium „Sportwissenschaft - Rehabilitation und Prävention“ 
befähigt Sie, eigenverantwortlich anspruchsvolle Tätigkeiten in enger 
Kooperation mit medizinischen Fachkräften in allen bewegungsthe-
rapeutischen Handlungsfeldern auszuführen. Sie sind für die Leitung 
und das Management von Bewegungsangeboten in Einrichtungen des 
Gesundheitssystems, des Sports, der Verwaltung und der Wissenschaft 
qualifiziert. Einsatzmöglichkeiten bestehen vor allem in:

 — Bereichen des Gesundheits- und Sozialwesens wie stationäre und 
ambulante Rehabilitationseinrichtungen und -zentren, Heim- und 
Pflegeeinrichtungen, Berufsförderungswerke

 — der betrieblichen Gesundheitsförderung bei Kostenträgern (z.B. als 
Fachkraft für Prävention und Gesundheitsförderung)

 — der kommunalen Gesundheitsförderung, Organisationen des Sports 
wie Sportverbänden, -vereinen, Ministerien sowie das Gesundheits-
wesen auf regionaler und Landesebene (z.B. Gesundheitsamt).

Der Masterstudiengang ermöglicht nicht nur einen direkten Berufsein-
stieg, sondern schafft auch die Voraussetzungen für ein anschließendes 
Promotionsstudium.

Master  
of Science

SPORTWISSENSCHAFT: 
REHABILITATION UND

 PRÄVENTION 

Die deutschlandweit erste Sportprofessur wurde 1925 geschaffen, 

zusammen mit dem Institut für Leibesübungen – beides an der Philosophi-

schen Fakultät der Universität Leipzig. 1950 gründete die damalige DDR 

die Deutsche Hochschule für Körperkultur (DHfK), auf die im Jahre 1993 

die Sportwissenschaftliche Fakultät folgte. Bild: Christian Hüller



IM DETAIL

Im Studiengang Sportwissenschaft - Rehabilitation und Prävention 
werden sport- und gesundheitswissenschaftliche sowie rehabilitations-
medizinische Kompetenzen zu Diagnostik, darauf aufbauende präventive 
und therapeutisch-rehabilitative Interventionen sowie deren Evaluation 
vermittelt. Sie werden insbesondere befähigt, unter Anwendung medizi-
nischer und sportwissenschaftlicher Erkenntnisse, selbstständig diagnos-
tische Maßnahmen, Interventionen und Evaluationen durchzuführen.

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN

 — ein erster berufsqualifizierender Studienabschluss im Fach Sport-
wissenschaft, einem humanwissenschaftlichen oder einem anderen 
Studiengang

 — Nachweis über die bestandene Eignungsfeststellungsprüfung für den 
Masterstudiengang Rehabilitation und Prävention

 — Kenntnisse in Englisch auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens

ZENTRALE STUDIENBERATUNG
uni-leipzig.de/zsb

KONTAKT ZUR STUDIENFACHBERATUNG UND WEITERE 
INFORMATIONEN ZU DIESEM STUDIENGANG 
uni-leipzig.de/studienangebot 

www.uni-leipzig.de/+spowi-rp-msc

INFORMATIONEN

AUF EINEN BLICK

Abschluss Master of Science
Studienbeginn Wintersemester
Regelstudienzeit 4 Semester
Leistungspunkte (LP/ECTS1) 120
NC ja, Eignungsfeststellungsprüfung2

Bewerbungsfrist 31.05.
Bewerbungsportal almaweb.uni-leipzig.de

1 European Credit Transfer System
2 Bitte informieren Sie sich online zur Eignungsfeststellungsprüfung und 
den gesonderten Fristen!

BESONDERHEITEN

 — Profilwahl zu Beginn des Studiums
 — deutschsprachiger Studiengang; Veranstaltungen können ganz oder 
teilweise in englischer Sprache angeboten werden

 — der Studiengang bzw. die Profil-Ausbildung verfügt über eine gere-
gelte Praxis zur Anerkennung von im Ausland (z.B. ERASMUS) und 
an anderen deutschen Hochschulen erbrachten Studienleistungen

AUFBAU UND INHALT DES STUDIUMS

Das Studium gliedert sich in einen gemeinsamen Pflichtbereich mit 35 
Leistungspunkten, die anwendungsorientierten Profile mit 65 Leistungs-
punkten und die Masterarbeit (inklusive Verteidigung) mit 20 Leistungs-
punkten.

Mit Beginn des Masterstudiums entscheiden Sie sich für ein Studien-
profil und ergänzen den Pflichtbereich durch anwendungsorientierte 
Wahlpflichtmodule aus dem Profil:

 — „Klinische Rehabilitation und Prävention“  oder
 — „Gesundheitsförderung durch körperliche Aktivität“.

 
Dabei vertiefen Sie im Profil „Klinische Rehabilitation und Prävention“ 
die klinischen Grundlagen und absolvieren insgesamt vier Praktika. Im 
Profil „Gesundheitsförderung durch körperliche Aktivität“ werden Sie 
befähigt, Konzepte einer spezifischen Gesundheits- und Bewegungsför-
derung settingbezogen und theoriebasiert zu entwickeln, anzuwenden 
und zu evaluieren. 
 
Am Ende des Studiums (i. d. R. im letzten Semester) fertigen Sie eine 
Masterarbeit an.
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